
Amt Temnitz

- Gemeinde Temnitzquell -

 

Ergebnisprotokoll zu der

7. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell im Jahr 2018

am 17. September 2018 Im Dorfgemeinschaftshaus Rägelin, Neuruppiner Straße 32

Beginn: 19:00 Uhr Ende: 21:25 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Johannes Oblaski
• Harri Graf
• Helmut Braun
• Annette Pein

• Remo Kohlhase
• Ulf Gentikow
• Charis Riemer
• Rüdiger Rogge (ab 19:06 Uhr)

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Jenny Buschow
• Katrin Pein

• Protokollführer/in: Mary-Ellen Behnke

3. Ortsvorsteher ohne Stimmrecht

4. Gäste

• Einwohner der Gemeinde Temnitzquell
• Frau Ingrid Lucia Ernst

• Frau Herwig - Vertreterin von der Märkischen
    Allgemeinen Zeitung

Abwesenheit
Gemeindevertreter

• Gabriela Wäbersky
• Reinhard Hein

• Ortsvorsteher ohne Stimmrecht, Wolf-Peter Kageler

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.06.2018)

4. Bericht der amtierenden Amtsdirektorin

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



5. Informationen des Bürgermeisters

6. Einwohnerfragestunde

7. 13/2018 Erste Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Gemeinde Temnitzquell

8. 14/2018 Erste Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitzquell

9. 27/2018 Antrag auf Verbot von Glyphosat auf verpachteten und gemeindeeigenen Grundstücken im
gesamten Gemeindegebiet Temnitzquell

10. 28/2018 Antrag  auf  Auskunft  der  Verwendung  von  Herbiziden  mit  dem Wirkstoff  Glyphosat  sowie
weiterer Pestizide auf verpachteten und gemeindeeigenen Grundstücken

11. 21/2018 Vereinsförderung 2018 in der Gemeinde Temnitzquell

12. 34/2018 Darstellung des Gemeindegebietes Temnitzquell als Verbindungsfläche zu den vier historisch
bedeutsamen Kulturlandschaften Wittstock-Rheinsberg-Ruppiner Feldmark-Kyritzer Seenkette
in der Regionalplanung Prignitz-Oberhavel

13. 35/2018 Herausnahme des Eignungsgebietes für Windenergienutzung Nr. 61 Darsikow-Rossow aus
dem 2.  Entwurf  des  Regionalplanes Prignitz-Oberhavel,  sachlicher  Teilplan  „Freiraum und
Windenergie“ der Regionalen Planungsgemeinschaft Prignitz-Oberhavel

14. 32/2018 Haushalt 2018 – überplanmäßige Auszahlung – Liegenschaften Gebäude (Auszahlungen für
Hochbaumaßnahmen)

15. 30/2018 3. Stufe der Lärmaktionsplanung 2018 der Gemeinde Temnitzquell

16. 33/2018 Durchführung eines Projektes der Gemeinde Temnitzquell im Rahmen des Bundesprogramms
Ländliche Entwicklung

17. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

18. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

 

II. Nicht öffentlicher Teil

19. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

20. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.06.2018)

21. Bericht der amtierenden Amtsdirektorin

22. Informationen des Bürgermeisters

23. 29/2018 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Netzeband, Flur 14, Flurstücke 38/2 und 39

24. 31/2018 Bauvorhaben in Netzeband, Flur 16, Flurstück 129

25. 36/2018 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 7, Flurstück 22

26. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

27. Schließung der Sitzung
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Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Herr Oblaski begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiter des Amtes und die Gäste. Er stellt
fest, dass die Gemeindevertretung mit 7 stimmberechtigten Gemeindevertretern beschlussfähig ist.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die Tagesordnung wird in vorliegender Form anerkannt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

3. Entscheidung  gemäß  §  42  Abs.  3  Satz  2  BbgKVerf  über  eventuelle  Einwendungen  gegen  die
Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.06.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
25.06.2018.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

7 7 0 0 0

4. Bericht der amtierenden Amtsdirektorin

Frau Buschow informiert, dass
• 32 Stühle für das Dorfgemeinschaftshaus in Rägelin angeschafft worden seien,
• die  Ausschreibung  für  die  Sanierung  der  Friedhofsmauer  in  Netzeband  erfolgt  sei  und  die

Submission am 25.09.2018 stattfinde,
• am 02.10.2018 die VOB-Abnahme zur Baumaßnahme L 18 in Rägelin stattfinde,
• die Ausschreibung für die Regenentwässerung am Wohnblock in Rägelin, Neuruppiner Straße

erfolgt sei,
• in den nächsten Tagen in Pfalzheim eine Infotafel am Standort der touristischen Temnitz-Quelle

aufgestellt werde.

Herr Rüdiger Rogge nimmt an der Gemeindevertretersitzung ab 19:06 Uhr teil.

5. Informationen des Bürgermeisters

Herr Oblaski verliest einen Fragenkatalog, welchen er an den Jugendhilfeausschuss des Landkreises
Ostprignitz-Ruppin gerichtet habe.
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1. Ab  welchem  Zeitpunkt  hatte  der  Vorsitzende/Jugendhilfeausschuss  darüber  Informationen,
dass die Überlegung bestehe, die UMA aus dem B 3 Center Wittstock zu verlegen?

2. Ab welchem Zeitpunkt hatte der Vorsitzende/Jugendhilfeausschuss Kenntnis darüber, dass die
ehemalige Pension „Lilienhof“ in Temnitzquell OT Rägelin zur Option stehe?

3. Warum sei die Gemeinde in diese Überlegung nicht eingebunden worden? 
4. Hält der Jugendhilfeausschuss das Objekt ehemalige Pension „Lilienhof“ für geeignet? 
5. Hat der Jugendhilfeausschuss darüber Kenntnis, dass die Belegung je zur Hälfte mit UMA und

hochgradig schwierigen Jugendlichen stattfinden solle? 
6. Hält  der  Jugendhilfeausschuss das Objekt  für  geeignet,  hochgradig  schwierige Jugendliche

dauerhaft in Temnitzquell unterzubringen?

Wenn die Antworten des Landkreises Ostprignitz-Ruppin vorliegen, werde er die Gemeindevertretung
der Gemeinde Temnitzquell darüber informiert.

6. Einwohnerfragestunde

Frau  Lange  aus  Rägelin  kritisiert  den  Zustand  des  Friedhofes  in  Darsikow.  Der  Bauhof  habe  die
Grünabfälle nur von links nach rechts geräumt. Aufgrund dessen könne man somit nicht die gleichen
Friedhofsgebühren nehmen, wie z.B. für eine Grabstelle auf dem Friedhof in Rägelin.  
Herr  Oblaski  regt  eine  Konzepterarbeitung  zur  Gestaltung  des  Friedhofes  in  Darsikow,  mit
entsprechender Kostenschätzung für den nächsten Haushalt an. Frau Buschow nimmt sich der Sache
an.

Herr Müller von der Sportvereinigung Gühlen-Glienicke fragt, wie die Gemeinde Temnitzquell bzw. der
Landesbetrieb Straßenwesen zu der  von ihm geforderten  Ballfanganlage  am Sportplatz  in  Rägelin,
welche zum Schutze der Verkehrsteilnehmer auf der L 18 angebracht werden solle, stehe. 
Frau Buschow erwidert, dass der Landesbetrieb Straßenwesen keine Gefährdung durch den Sportplatz
sehe und auch keine Gelder dafür zur Verfügung stellen werde, die Gemeinde Temnitzquell müsse die
die Mittel in den Haushalt 2019 einstellen.

Herr Müller beklagt den Zustand der Straße nach Darsikow und der Seitenstraßen an der Bahn. In dem
Zeitraum  der  Baumaßnahme  L  18  seien  Kraftfahrzeuge  mit  erhöhter  Tonnage  über  die  Straßen
gefahren, für die diese nicht ausgelegt seien. Wer wird die Schäden beheben und wann? 

Herr  Oblaski  erklärt,  dass  im  Haushalt  2018  Reparaturarbeiten  an  den  Straßen  der  Gemeinde
Temnitzquell eingeplant seien und auch durchgeführt werden, jedoch seien diese nur punktuell möglich.

Frau Lück aus Pfalzheim berichtet, dass die Reparaturarbeiten auf einem Teilstück der Straße nach
Pfalzheim sehr gut geworden seien, weitere Maßnahmen seien erforderlich.

Herr Müller erkundigt sich über die Bearbeitungsdauer von Bauanträgen, Frau Buschow erklärt, dass die
Bauanträge beim Landkreis Ostprignitz-Ruppin einzureichen seien und das die Gemeinde anschließend
zur Abgabe einer Stellungnahme aufgefordert werde.
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7. 13/2018 Erste Satzung zur Änderung der Friedhofssatzung der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  stimmt  der  Ersten  Satzung zur  Änderung  der
Friedhofssatzung der Gemeinde Temnitzquell zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

Frau Riemer bat , dass die Satzung rückwirkend in Kraft zu treten zu lassen. Frau Pein erklärt, dies aus
Gründen der Rechtmäßigkeit nicht möglich sei. 

8. 14/2018 Erste Satzung zur Änderung der Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  stimmt  der  ersten  Satzung  zur  Änderung  der
Friedhofsgebührensatzung der Gemeinde Temnitzquell zu.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

9. 24/2018 Antrag auf Verbot von Glyphosat auf verpachteten und gemeindeeigenen Grundstücken im
gesamten Gemeindegebiet Temnitzquell

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt,  ab  sofort  die  Nutzung  des
Pflanzenvernichtungsmittels Glyphosat auf gemeindeeigenen Flächen in der Gemeinde Temnitzquell zu
untersagen.

Der  Beschluss  wird  zurückgestellt.  Die  Amtsverwaltung  möge  die  rechtliche  Seite  prüfen,  ob  eine
Regelung in den Pachtverträgen zum Glyphosatverbot aufgenommen werden könne.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

10. 28/2018 Antrag  auf  Auskunft  der  Verwendung von  Herbiziden  mit  dem Wirkstoff  Glyphosat  sowie
weiterer Pestizide auf verpachteten und sonstigen gemeindeeigenen Grundstücken

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beauftragt  die  Amtsverwaltung  alle  Pächter
gemeindeeigener Grundstücke und der sonstigen gemeindeeigenen Flächen um Auskunft zu bitten, ob
und welche Pestizide (mit Namens- und Mengennennung) sie jährlich verwenden. Hierbei wird darum
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gebeten anzugeben, ob der Wirkstoff Glyphosat in den Pestiziden enthalten sei. Die Auswertung dieser
Nachfrage  ist  in  einer  Übersicht  mit  den  Angaben  „Name  des  verwendeten  Pestizids,  jährlich
verwendete Menge, Flurangabe, Flurstücksgröße und Flurstücksnummer“ darzustellen. Des Weiteren
wird um Auskunft gebeten wie die Amtsverwaltung zum Einsatz dieses Mittels steht, wenn Glyphosat auf
gemeindeeigenen Flächen einsetzt.

Der  Beschluss  wird  zurückgestellt.  Die  Amtsverwaltung  möge  die  rechtliche  Seite  prüfen,  ob  eine
Regelung in den Pachtverträgen zum Glyphosatverbot aufgenommen werden könne.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

11. 21/2018 Vereinsförderung 2018 in der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt, dass folgende Vereine/Gruppierungen
2018 finanziell unterstützt werden:

1. Gruppe der Rentner Katerbow i.H.v. …...............€                 
2. Seniorenclub Rägelin (SCR) i.H.v. …..................€                     
3. Freiwillige Feuerwehr Amt Temnitz, Ortsfeuerwehreinheit Temnitzquell Nord i.H.v. …...................€
4. Freiwillige Feuerwehr Amt Temnitz, Ortsfeuerwehreinheit Katerbow – Netzeband i. H.v. …..........€
5. Landfrauen Rägelin i.H.v. …...................€                                   
6. Kleine Kirche Darsikow e.V.  i.H.v. ….....................€                      
7. Dorffest der Gemeinde Temnitzquell, Veranstalter Ortsteil Katerbow i.H.v. …......................€

weitere Zuwendungen:..............................................................................

Nach kurzer Diskussion über die Höhe der zu verteilenden Vereinsförderung 2018 wird beschlossen, die
Beschlussvorlage zurück zustellen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

12. 34/201 Darstellung  des  Gemeindegebietes  Temnitzquell  als  Verbindungsfläche  zu  den  historisch
bedeutsamen  Kulturlandschaften  Wittstock-Rheinsberg-Ruppiner  Feldmark-Kyritzer
Seenkette in der Regionalplanung Prignitz-Oberhavel

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell stimmt dem Vorschlag, dass das Gemeindegebiet
der Gemeinde Temnitzquell eine „besondere historisch bedeutsame Kulturlandschaft“ darstellt, zu. Die
Amtsverwaltung  wird  beauftragt  diesen  Beschluss  an  das  Ministerium  für  Infrastruktur  und
Landesplanung, an das Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und Landwirtschaft sowie an den
Landkreis  Ostprignitz-Ruppin  weiterzureichen  mit  der  Bitte  um  Stellungnahme.  Die  Regionale
Planungsgemeinschaft Prignitz-Oberhavel soll über diesen Beschluss informiert werden.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

13. 35/2018 Herausnahme des Eignungsgebietes für Windenergienutzung Nr. 61 Darsikow-Rossow aus
dem  2.Entwurf  des  Regionalplanes  Prignitz-Oberhavel,  sachlicher  Teilplan  „Freiraum  und
Windenergie“ der Regionalen Planungsgemeinschaft Prignitz-Oberhavel

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  bei  der  regionalen
Planungsgemeinschaft  Prignitz-Oberhavel  (Regionalvorstand/Regionalversammlung)  die  vollständige
Herausnahme des Eignungsgebietes für die Windenergienutzung Nr. 61 Darsikow-Rossow aus dem 2.
Entwurf  des Regionalplanes Prignitz-Oberhavel,  sachlicher  Teilplan „Freiraum und Windenergie“  der
Regionalen  Planungsgemeinschaft  Prignitz-Oberhavel  vom  26.04.2017  zu  beantragen.  Die
Amtsverwaltung wird beauftragt den Antrag an die Regionale Planungsgemeinschaft Prignitz-Oberhavel
(Regionalvorstand/Regionalversammlung) zu formulieren und mit der Begründung einzureichen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 7 1 0 0

14. 32/2018 Haushalt 2018 – überplanmäßige Auszahlung – Liegenschaften und Gebäude (Auszahlungen
für Hochbaumaßnahmen)

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  die  überplanmäßige  Auszahlung  in
Höhe von 29.900,00 € für die Errichtung der Sanitäranlage im Ortsteil Netzeband.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 7 0 1 0

15. 30/2018 3. Stufe der Lärmaktionsplanung 2018 der Gemeinde Temnitzquell

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  den  Meldebogen  zur  3.  Stufe  der
Lärmaktionsplanung  als  „Lärmaktionsplan  ohne  Maßnahmeplan“  mit  der  Festsetzung  des  ruhigen
Gebietes: Unzerschnittene Räume des Landschaftsrahmenplanes des Landkreises Ostprignitz-Ruppin
„Dosse-Temnitz  Gebiet“  und  „Wittstock-Ruppiner  Heide“  sowie  dessen  Verbundachse.  Die
Amtsverwaltung  Temnitz  wird  beauftragt,  die  Berichterstattung  zur  3.  Stufe  der  Lärmaktionsplanung
2018 der Gemeinde Temnitzquell fristgerecht beim Ministerium für Ländliche Entwicklung, Umwelt und
Landwirtschaft einzureichen.
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Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

16. 33/2018 Durchführung eines Projektes der Gemeinde Temnitzquell im Rahmen des Bundesprogramms
Ländliche Entwicklung

Frau Ingrid Lucia Ernst stellt kurz ihr Projekt vor.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell beschließt, das Projekt im Rahmen des Bundes-
programms Ländliche Entwicklung für 2019 (Vorbereitung) und 2020 (Realisierung) zu befürworten und
zu unterstützen. Die finanziellen Mittel in Höhe von 29.500 € werden unwiderruflich in den Haushalt
2019 der Gemeinde Temnitzquell eingestellt.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

8 8 0 0 0

Frau Riemer stellt die Frage, warum der Wortlaut „unwiderruflich“ verwendet worden sei. Frau Buschow
antwortet,  dass  unwiderruflich  bedeutet,  dass  die  Maßnahme auf  jeden  Fall  in  den  Haushalt  2019
eingestellt werden muss, da die Maßnahme fördermittelbehaftet sei.

17. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Graf fragt nach, ob es auch in Netzeband die Möglichkeit zur anonymen Bestattung gäbe, da er
vermehrt angesprochen worden sei.

Des Weiteren berichtet Herr Graf von Bäumen an der Straße von Netzeband bis zur Autobahn (links wie
rechts), die bereits seit dem letzten Sturm aus den Waldgrundstücken in den Straßenbereich ragen. Die
Amtsverwaltung möge sich mit den entsprechenden Waldeigentümern in Verbindung setzen.

Herr Braun informiert, dass an der Trauerhalle in Rägelin zwei Eichen stehen, von den die Äste an das
Gebäude streifen und tief in den Straßenbereich ragen. 

Frau Behnke bittet die Gemeindevertreter die Nummern der Bäume zu notieren und dann entsprechend
zu informieren.

Herr Braun meldet einen defekten Lichtpunkt in der Mühlenstraße in Rägelin.

Herr Braun fragt nach, warum das Vorfahrtschild an der Dorfstraße, Ecke Am Brink entfernt worden sei.
Die Amtsverwaltung möge die Straßenverkehrsführung und dessen Beschilderung prüfen.

Herr Rogge meldet einen defekten Lichtpunkt in der Straße zum Rinderkombinat in Katerbow Höhe
Friedhof.
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Frau  Annette  Pein  erkundigt  sich  nach  der  Beschilderung  an  der  Kita  in  Rägelin.  Dort  solle  doch
30 km/h aufgestellt werden. Frau Buschow entgegnete, dass noch keine Abnahme erfolgt sei und somit
noch nicht die endgültige Beschilderung stehe.

18. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 20:40 Uhr.

   

II. Nicht öffentlicher Teil

19. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 20:45 Uhr.

20. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (25.06.2018)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 25.06.2018.

21. Bericht der amtierenden Amtsdirektorin

Frau Buschow macht Ausführungen.

22. Informationen des Bürgermeisters

Herr Oblaski macht Ausführungen.

23. 29/2018 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Netzeband Flur 14, Flurstück 38/2 und 39

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  stimmt  der  Eintragung  einer  beschränkt
persönlichen Dienstbarkeit (Leitungsrecht) für die Flurstücke 38/2 und 39 der Flur 14 in der Gemarkung
Netzeband, sowie dem Standort der Trafostation auf dem Flurstück 38/2 der Flur 14 in der Gemarkung
Netzeband laut der Planunterlagen zu.

24. 31/2018 Bauvorhaben in Netzeband, Flur 16, Flurstück 129

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Temnitzquell  beschließt  das  gemeindliche  Einvernehmen
gemäß § 36 BauGB für das Errichten eines Wohnhauses auf dem Grundstück in Netzeband, Flur 16,
Flurstück 129 zu versagen.

25. 36/2018 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Rägelin, Flur 7, Flurstück 22

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung der Gemeinde Temnitzquell  lehnt  die  Verpachtung einer Teilfläche von ca.
700 m² des Flurstücks 22 der Flur 7 in der Gemarkung Rägelin ab.
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26. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

27. Schließung der Sitzung

Die Sitzung endet um 21.25 Uhr.
  
Temnitzquell, Ortsteil Katerbow, Walsleben,

27.09.2018 19.09.2018

Johannes Oblaski,
Vorsitzender der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Temnitzquell

Mary-Ellen Behnke
Protokollführer/in
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